
Was hier sinngemäß doch etwas zweideutig anmutet, ist bei den historischen Bogenschützen 
Augsburg e.V. im Wortlaut dann aber doch genau das, um was es hauptsächlich geht. Der Verein, der 
sich 1997 anlässlich der Feierlichkeiten zu den "Augsburger Reichstagen" gegründet hat, setzt sich 
zum Ziel, die Tradition des altertümlichen Bogenschießens in angenehmer Gesellschaft zu pflegen. 

Dabei wird größtenteils intuitives Bogenschießen 
praktiziert, was bedeutet, dass sich keinerlei Hilfs-
systeme bedient wird. Vor allem Langbogen, Jagd- 
recurve und Reiterbogen in Daumentechnik kommen 
hier zum Einsatz. Selbstverständlich sind aber auch 
Schützen willkommen, die "modern" mit Recurve und 
Compound schießen möchten.

Einmal im Jahr richten die Historischen Bogen-
schützen ein Clout-Turnier aus. Diese beliebte Out-
door-Veranstaltung entwickelte sich schon früh aus 
den Trainingsmethoden der mittelalterlichen Artil-
lerie. Bogenschießende Fußsoldaten wurden darauf 
getrimmt, ihre Gegner durch Pfeil-Salven in die Flucht 
zu schlagen, damit der Weg für die Kavallerie frei war. 

Der Begriff Clout bezeichnete damals den Stoff- 
fetzen, der als Ziel an einem Pflock gebunden  
wurde. Hier wird nicht auf eine senkrechte Scheibe 
geschossen, sondern in einer hohen Flugbahn auf das 
sich auf dem Boden befindliche Ziel. 

Um dieses Ziel sind drei Kreise gelegt, die unter-
schiedliche Punktwerte haben. Je näher man dem 
Ziel kommt, desto mehr Punkte heimst man ein. Der 
direkte Treffer auf die Zielmarkierung bringt nochmal 
extra Punkte. 

Heutzutage schießen Männer aus einem Abstand 
von 165 Metern, Frauen aus der 120 Meter Markie-
rung und Kinder und Junioren aus 70 Meter Entfer-
nung. Geschossen werden sechs Passen á drei Pfeile. 
Sobald alle Teilnehmer geschossen haben, geht man 
zusammen los und sammelt seine Pfeile ein. 

Da jeder Teilnehmer ganz individuelle Pfeile hat, 
sind sie dann auch gut zu unterscheiden. Anschlie-
ßend trägt jeder seine Punkte selbst in die dafür  
vorgesehene Karte ein und gibt sie am Ende des 
Clout´s bei der Turnierleitung ab - diese ermittelt die 
Gewinner des Turniers. 
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Da das Vereins-Areal der historischen Bogenschüt-
zen am Wildtaubenweg in Bärenkeller die benötigten 
Entfernungen für das Turnier nicht bieten kann, kam 
vor zwei Jahren die spontane Idee eines Mitgliedes, 
beim Golfclub Gersthofen e. V. nachzufragen, ge-
nau richtig. 

Claudia Haselmeier, die Vereinspräsidentin des 
Golfclubs, war sofort einverstanden. So entstand 
eine tolle Synergie zwischen zwei völlig unterschied-
lichen Vereinen und Sportarten. 

Zwischenzeitlich waren sogar schon Mitglieder des 
Golfclubs Gersthofen e. V. auf dem Vereinsgelände 
am Wildtaubenweg zum Schießen da. 

Und wer weiß, vielleicht gibt es ja im nächsten Jahr 
auch eine gemeinsames Clout-Turnier, in der sowohl 
die Golfer als auch die Schützen versuchen, dass Ziel 
auf ihre Art zu treffen.

Die Historischen Bogenschützen sind ein sehr aktiver 
Verein mit drei Trainingstagen in der Sommerzeit (so-
wie eines Wintertrainings in der TSV Steppach Ver-
einsturnhalle) und nehmen mit Ihrem Lager an vielen 
Veranstaltungen, wie z. B. das historische Bürgerfest 
in Augsburg oder bei Events auf Schloß Pichl teil. 

Auch wenn die Medaillenjagd bei den Vereinsmitglie-
dern nicht im Fokus steht, sind sie trotzdem sehr ehr-
geizig, ihre Fähigkeiten ständig zu optimieren. 

Last but not least:

Bogenschießen ist sehr gesund, es fördert sowohl 
Konzentration und Koordination, stärkt die Musku-
latur, das Selbstbewusstsein und nicht zuletzt das 
innere Gleichgewicht - denn nur  mit Geduld und 
Konstanz kommt man hier ans Ziel.

Wenn Du Lust hast, das Bogenschießen auch einmal auszupro-
bieren, kannst Du Dich bei den Historischen Bogenschützen 
Augsburg e. V. gerne für ein Schnupperschießen anmelden.

Webseite: www.augsburger-bogenschuetzen.de
E-mail: info@augsburger-bogenschuetzen.de

Ansprechpartner: 
Christian Mrozowicz, 1. Vorstand

Benedikt Zillner, 2. Vorstand
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